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Hirzi - News 
 

Newsletter – Juli 2026 

 
 
Herzlich willkommen zu unserem letzten Newsletter in diesem Schuljahr! Hier finden Sie wichtige 
Informationen und spannende Neuigkeiten rund um unsere Kindergärten und die Primarschule. Wir 
freuen uns, Ihnen die neuesten Ereignisse vorstellen zu dürfen. 
 
 
Frühlingssingen 

Am 18. Mai 2026 haben wir wieder alle Eltern zum Frühlingssingen auf unseren Pausenplatz 
eingeladen. Den ganzen Tag über waren wir unsicher, ob das Wetter halten würde. Die Kinder 
mussten die Hauptprobe am Nachmittag bei Regen durchführen. Jedoch blieb es am Abend bis zum 
Beginn des letzten Liedes trocken. Wir konnten den «Hirzisong» gerade noch einigermassen zu Ende 
singen, dann begann es sehr stark zu regnen. Alles in allem war es wie immer ein toller Anlass, den 
unsere Kinder super gemeistert haben. 
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Kreatives Töpfern bei BeFrei 
Im Rahmen des BeFrei-Angebots konnten die Kinder die Welt 
des Töpferns entdecken. Mit viel Freude und Kreativität 
entstanden dabei viele schöne Werke aus Ton. 
Die Kinder lernten verschiedene Techniken kennen und setzten 
ihre eigenen Ideen um. Dabei wurden ihre Kreativität und 
Feinmotorik gefördert. 
Es war schön zu sehen, mit wie viel Begeisterung die Kinder 
gearbeitet haben. Die fertigen Kunstwerke sind ganz individuell 
geworden, und die Kinder können stolz auf ihre Ergebnisse 
sein. 
Der Töpferkurs wurde von Bilge Eralp und Abetare Thaqi 
begleitet. 

Wir bedanken uns bei allen Kindern für ihre tolle Teilnahme und freuen uns auf weitere kreative 
Angebote bei BeFrei. 
 

 
 
 
 
 
 
Schulreise zu der Wissengubel Höhle in Gibswil 
 
Mit dem Zug fuhren wir Richtung Gibswil. Von dort aus wanderten wir zur Wissengübel Höhle. Dort 
grillierten und badeten wir. Gemeinsam erforschten wir sogar eine Höhle. Auf dem Nachhauseweg gab 
es zur Abkühlung noch ein Raketen-Glace. 
 
Wir waren in einer grossen Höhle. Wir sind in ein dunkles Loch reingegangen. - Olivia 1c 
 
Wir waren in einer Höhle. Und wir haben ein Bach gesehen. Wir sind in die Höhle rein gegangen und 
es war matschig - Aitana 1c 
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Waldwoche Klasse 2b und 2c 
 
Wir, die Klassen 2b und 2c waren vom 8.-12. Juni in der Freiluftschule Zürichberg. Am Montag haben 
wir ein Feuer gemacht und Würste gebraten. Am Freitag sind wir zum Elefantenbach gewandert und 
haben ihn erkundet. 
 
Uns allen hat die Woche gut gefallen. Die Kinder haben ausserdem im Wald Hütten gebaut, mit dem 
Sackmesser Stöcke geschnitzt und Waldgegenstände gesammelt, aus denen sie Bilder gelegt haben. 
Wir haben gesungen und Rhythmen mit einer selbstgebastelten Rassel geübt. 
 
Eine Woche später schrieben die meisten Kinder in ihrem Bericht über die Waldwoche: Es war mega 
cool. :) 
 
 
 
  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein Leuchten in den Augen – Musical "s'Dschungelbuech" begeistert im Kindergarten Am 
Luchsgraben 

Am 30. Mai verwandelte sich die Bühne der Kantonsschule Enge in einen echten Dschungel: Die 5- 
und 6-jährigen Kinder des Kindergartens von Jasmine Fernane führten ihr Musical-Theater 
"s'Dschungelbuech" auf – und begeisterten damit Familien und Gäste gleichermassen. 

Wochenlang hatten die Kinder dafür geübt: Sie studierten Lieder ein, lernten Texte, choreografierten 
Tänze und übten sogar den selbstbewussten Umgang mit dem Mikrofon. Auf der grossen Bühne 
zeigten sie, was in ihnen steckt – unterstützt von eindrücklichen Hintergrundvideos, die die 
Atmosphäre des Dschungels lebendig werden liessen. 

Besonders berührend war, wie die Kinder einander halfen: beim schnellen Kostümwechsel, wenn 
jemand den Text vergass oder bei der Handhabung der Requisiten. Die Aufregung war spürbar - doch 
vor allem stand die Freude im Vordergrund. 

Am Ende der Vorstellung war es nicht zu übersehen: das strahlende Leuchten in den Kinderaugen 
und das neu gewonnene Selbstbewusstsein, das ihnen diese besondere Erfahrung geschenkt hat. 
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Ein herzliches Dankeschön an alle Kinder für ihren Mut und ihre grossartige Leistung – und an alle, 
die dieses unvergessliche Erlebnis möglich gemacht haben! 

s’Dschungelbuech – die Story: 
Kaum jemand kennt die Geheimnisse des Dschungels so gut  
wie Mowgli. Er kam als kleines Kind in den Dschungel und wurde  
von einer Wolfsfamilie großgezogen.. Zwischen  
Schlangen, Tigern und undurchdringlichen Pflanzen, wächst  
das Menschenkind Mowgli auf. Vater Wolf, Baloo,  
der Bär, und der schwarze Panther Baghira weihen es in  
die Gesetze des Dschungels ein. Doch Shir Khan,  
der Tiger, hasst die Menschen und wird irgendwann ver- 
suchen, Mowgli zu töten ... 
Ohne die Hilfe von Baloo, dem Bären, und Baghira, dem  
Panther, könnte Mowgli den Gefahren kaum trotzen. 
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Ausgeschlafen
ist alles

einfacher.

Ich möchte mich
manchmal kurz unsichtbar
machen können. Vor allem

am Morgen vor dem
ersten Kaffee oder wenn

plötzlich zehn Kinder
gleichzeitig etwas fragen.

Welche Schulregel
würden Sie gerne für

einen Tag
abschaffen?

BB
F-Le

hrerin Marion
Kindle

Das Pünktlichsein am
Morgen. Ich finde, die

Schule dürfte manchmal
etwas gemütlicher starten.
Wenn alle ausgeschlafen

ankommen, gibt es weniger
Stress und bessere Laune.

Welche Superkraft
würden Sie gerne im
Schulalltag haben?

Wenn Ihr Klassenzimmer  ein Motto hätte,  wäre es?



Welcher Lehrer oder
welche Lehrerin hat
Sie selbst inspiriert

und warum?
Mich haben Lehrpersonen
inspiriert, die Kinder ernst
genommen haben. Nicht

nur gute Noten waren
wichtig, sondern auch Ideen,

Fragen und Fantasie.

Wenn Sie einen Tag mit
einer berühmten

Persönlichkeit tauschen
könnten, wer wäre es

und warum?
Mit Dean Schneider, weil

er wilde Tiere schützt,
ihnen hilft und ihnen ein

sicheres Zuhause gibt. Ich
würde gerne erleben, wie

er mit Löwen und anderen
Tieren arbeitet und

kommuniziert und wie
Vertrauen zwischen

Mensch und Tier
entstehen kann.

Welches Schulfach
hätten Sie gerne als
Kind übersprungen?
Schwimmen. Ich fand das

Wasser nicht toll. Und dann
noch das ganze

Drumherum: umziehen,
frieren, nasse Haare,

Chlorgeruch und danach
dieser riesige Hunger, als

hätte man einen ganzen See
durchquert.

Wenn ihre
SchülerInnen Sie als

Emoji wählen
müssten, welches

wäre es?
Das lachende Emoji Í.

Lachen ist für mich
wichtig. In der Schule

läuft nicht immer alles
nach Plan, aber mit

Humor ist Vieles nur
noch halb so schlimm.
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Kinder-Tanzshow ein voller Erfolg 

Trotz des heissesten Tages des Jahres verwandelte sich die Aula der Kantonsschule Enge am 
27.Juni 2026 in einen kühlen, stimmungsvollen Ort voller Energie und Begeisterung. Über 100 
TeilnehmerInnen im Alter von 5 und 75 Jahren zeigten vor mehr als 200 Zuschauerinnen und 
Zuschauern die Tänze, die sie sich während des ganzen Schuljahres hart erarbeitet hatten. 

Das abwechslungsreiche Programm liess keine Wünsche offen. Ein besonderes Highlight war der 
Auftritt der Showtanzgruppe «Catwalkers», die zusammen mit der Sängerin Ursi und dem Bassisten 
Juma eine mitreissende Showeinlage von Tina Turner präsentierte und dem Publikum spürbar 
einheizte. 

Die Stimmung im Saal war durchweg grossartig – die ZuschauerInnen fühlten sich bestens 
unterhalten und die Kinder haben sich an diesem Tag selbst übertroffen. Auch die begleitende 
Tombola kam bestens an und war ein voller Erfolg. 

Wir haben uns besonders gefreut, neben den Familien auch die Schulleitung und die 
Schulsozialarbeiterin als Gäste begrüssen zu dürfen. Insgesamt war es eine rundum gelungene 
Veranstaltung, die allen Beteiligten in bester Erinnerung bleiben wird. 
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Liebe Schülerinnen und Schüler der 6. Klasse 
 
Für euch ist es nun Zeit, Abschied zu nehmen. Mit dem 
Ende der Primarschulzeit schliesst sich ein wichtiger 
Abschnitt eures Lebens, und ein neues Abenteuer beginnt: 
der Start in der Sekundarschule. 
In den vergangenen Jahren habt ihr viel gelernt, 
Freundschaften geschlossen, Herausforderungen 
gemeistert und unzählige gemeinsame Erinnerungen 
geschaffen. Wir sind stolz auf eure Entwicklung und darauf, 
euch ein Stück auf eurem Weg begleitet zu haben. 

Für euren weiteren Schulweg wünschen wir euch viel Freude, Neugier, Mut und Selbstvertrauen. 
Glaubt an euch, bleibt offen für Neues und geht euren eigenen Weg – auch wenn er manchmal 
anspruchsvoll ist. 
Wir danken euch für die gemeinsame Zeit und wünschen euch von Herzen einen erfolgreichen Start in 
der Sekundarschule sowie viele schöne Erlebnisse und Begegnungen. 
Alles Gute für eure Zukunft! 
 
Eure Schule Hirzenbach 
 
 
 
Erster Schultag 
Nach den Sommerferien beginnt der Unterricht wieder am 17. August 2026. Wir freuen uns darauf, 
alle SchülerInnen erholt und voller Tatendrang wiederzusehen. 
 
 
Gemeinsam sorgen wir dafür, dass unsere Schule ein lebendiger Ort des Lernens und der 
Freude ist. Und wir stehen alle hinter unseren Werten: TOLERANZ / VERANTWORTUNG / 
ANSTAND. 
 
Die nächste Ausgabe erscheint vor den Herbstferien.  
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